
 

Ein Bericht für alle Freunde des „Alten Blechs“ 
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Der heißeste Sommer, seit es Aufzeichnungen darüber gibt. Tage mit über 40° Celsius. Wie 

hat Reinhard Fendrich in den 80ern so schön gesungen: „Die Hitze der Stadt ist im Sommer 

brutal……“. Darum bevorzugen wir jedes Jahr im August das Tullnerfeld…. Auch kein 

Kältepol, - aber mittendrinnen steht in Atzenbrugg ein wunderschönes Schloss, dass sich auf 

unseren Besuch freut      . Und wir wollen das altehrwürdige Schloss auf keinen Fall 

enttäuschen. Also stecken Helmuth Baier und Walter Kuba mit ihren Teams schon kurz nach 

dem Jahreswechsel ihre Köpfe zusammen, um für uns das traditionelle Oldtimerpicknick der 

OVIP gemeinsam mit dem MBCCÖ zu planen. Als Ergebnis kam für 2026 der neunte August 

heraus. Aufgrund der langjährigen Erfahrung unserer beiden Organisatoren steht folgendes 

fest: Der Scheiblingstein ist ein hervorragender Startort. Jeder, der das gerne möchte, kann 

sich im Landgasthaus Trappl vorab stärken. Danach beginnt die Reise nach Atzenbrugg. 

Helmuth führte uns über wunderschön geschlungene Straßen in zirka einer Stunde bis zu 

unserem Ziel, dem Schlosspark.  

In Atzenbrugg wartet bereits Walter mit seinem Team und empfängt die Teilnehmenden mit 

einer kühlen Erfrischung.  

  
Vorneweg geht’s hurtig los und  der Jauernig Kombi von Kurt bleibt tapfer dran… 

 
Walter überwacht, bewaffnet mit seiner Oldtimer 

Hupe, ob bei der Prosecco Ausgabe alles mit rechten 
Dingen zugeht…. 

 
Doch keine Sorge, es geht gesittet zu, die 

willkommenen Erfrischungsgetränke sind in 
ausreichender Anzahl vorbereitet 

  

Nach dem Ankommen ist vor der Fahrzeugprämierung. Unser Jurorinnen und Juroren-Team 

setzt sich aus absoluten Oldtimer Spezialisten zusammen, und auch aus Menschen, die ein 

Auto, egal wie viele Euro es wert ist, nur nach dem schönen Aussehen bewerten. Und wir 

beschäftigen nie dasselbe Team wie im Jahr zuvor…… 

 



Und so kam es zustande, dass der Sieger der Veranstaltung 2026 der gleiche war, wie im 

Vorjahr. Der Jaguar E-Type von Herbert Steirer, einem langjährigen Besucher unserer 

Verantstaltung. 

  
Herbert erhält von Walter den Ehrenpreis  Und viele Besucher freuen sich mit ihm 

  
Hier erholt sich die Familie Heckl noch (Roland 

veröffentlicht immer wunderbare Berichte in der 
„Austro Classic Social Media“ Plattform über uns) 

Um unmittelbar danach einen Preis für den schönen 
Ford, mit dem sie angereist sind zu erhalten 



  
Helmuth überreicht Walther einen Preis für 

dessen wunderschöne Pagode namens 
„Mariechen“ 

Noch ist nicht ganz sicher, ob Peter so strahlt, 
weil er seine Manuela auch während einer 

Veranstaltung einmal ganz herzlich drücken 
darf, oder ob des Ehrenpreises für seinen roten 

DIXI….. ich vermute einmal: beides        

  
Ulrich erhält von Walter den Ehrenpreis für die 

weiteste Anreise (Steiermark) 
So fröhliche wie bei diesem BMW DIXI durften 

vor vielen Jahrzehnten Autogesichter aussehen. 
Walther, Herbert und Peter strahlen mit dem 

Schmuckstück um die Wette 
 

Die Veranstaltung endete erst, als die Sonne nur mehr ganz knapp über dem Horizont zu 

sehen war. Es war eine wunderschöne Veranstaltung und ich freue mich schon auf unser 

Oldtimerpicknick 2027. (weiter unten noch ein paar Impressionen) Ich wünsche allen noch 

eine schöne restliche Oldtimersaison und freue mich auf ein baldiges Wiedersehen. 

Mit freundlichen Sternengrüßen 

Euer René Haszler 



  
Ich finde es schön, an solchen Tagen so viele 

fröhliche Menschen in so vielen fröhlichen Farben zu 
sehen 

Sehr viele deutsche Autos in diesem Jahr….. 

  
Kaum öffnet sich eine Motorhaube, schon eilt eine 

Gruppe von jungen Burschen herbei, um 
nachzusehen, was es da gibt  

Mit ausgesprochener Gelassenheit beobachtet der 
Strichacht, 230.4 von Carmen und Robert das bunte 

Treiben 

  
Fröhliches Gelage im Schatten des Schlosses Martin begutachtet das schöne SAAB-Cabrio von 

Ulrich (endlich ein Auto, aus nicht deutscher 
Produktion) 

  
Wirklich viele deutsche Fahrzeuge dieses Jahr „Mariechen“, die stolze Preisträgerin 



  
Schattenplätze sind heiß begehrt Kurz vor Sonnenuntergang macht sich Didi auf den 

Weg nach Hause 

  
Ebenso Georg und Sonja Robert vergönnt sich noch eine Ehrenrunde im Park 

  
Etwas Rotes…. Etwas Grünes…. 

  
Diese beiden waren schon auf Pässefahrt        Vermutlich habe ich das schon einmal erwähnt… 

viele deutsche Fahrzeuge  

 

Es tut mir leid, dass ich Euch kein Bild von Herberts rotem E-Type präsentieren kann, er war 

recht bald wieder auf dem Weg nach Hause. 


